
 

 

 
Kastrieren:  
Wann und warum ...... 
Wenn wir im Einzelfall mal eine Notwendigkeit sehen ,dann zwicken wir  
unsere Bullchen so im Alter mit 6-8 Monaten, viel älter sollten sie 
allerdings auch nicht sein. Der Vorgang des sogenannten Zwickens ist 
halbwegs einfach und blutlos. Die Kleinen werden betäubt und somit ist 
das Klemmen schmerzfrei . Schnell haben sie diese Erfahrung verwunden 
und gehen wieder dem normalen Tagesablauf nach. 
 
Kastrierte Bullenkälber wachsen wegen dem fehlenden Hormon 
"Testosteron"  etwas langsamer als Ihre nicht kastrierten Artgenossen.   
 
Warum kastriert man eigentlich : 
Zum einen wenn Sie zu wenig Weidefläche besitzen um später eine 
kleine Katastrophe zu verhindern. Das Absetzalter liegt so in der Regel 
bei 8 Monaten, nun heißt es Jungs auf eine Weide und Mädels ebenfalls 
auf eine extra Weide stellen. 
Durch die Kastration haben Sie die Möglichkeit eine Weidefläche zu 
einzusparen. So können Sie die kleinen nicht „mehr Jungs“ mit den 
weiblichen Absetzer auf eine gemeinsame Jungviehweide stellen. 
Oder Sie haben so und so nur 2 Kühe nun ist die Nachzucht auch noch 
ein Pärchen, nun können Sie ja nicht jedes für sich alleine auf eine 
Jungviehweide stellen, da bietet sich ebenfalls die Kastration an, somit 
können die 2 Geschwister auf eine Weide. 
 

Dann wird er aber nie so ein prächtiger und stolzer Herdenchef ☺ 
 

 



 

 

 
 
 
 


